
DAZUGEHÖREN … Treten Sie ein!
Die Evangelische Kirche der Pfalz



Willkommen …



liebe leserin, lieber leser dieser Broschüre!
Vielleicht sind Sie bereits getauft und 
haben irgendwann den kontakt zu ih-
rer kirche verloren. Aufgrund einer 
bewussten entscheidung, oder weil es 
sich so ergab. oder Sie waren noch nie 
kirchenmitglied. Haben Sie manchmal 
das Gefühl, dass ihnen etwas fehlt?
Wir möchten ihnen sagen: Die kirchen-

türen stehen für Sie offen! Wir freuen uns, wenn Sie (wie-
der) dazugehören. Sie können nicht nur bei dem für ihren 
Wohnsitz zuständigen Pfarramt oder in einer unserer zehn 
Wiedereintrittsstellen in die kirche (wieder) aufgenommen 

werden. Sie können auch bei allen anderen Pfarrämtern un-
serer landeskirche ihre (Wieder-)Aufnahme beantragen.
ich weiß, wie gut es ist, gemeinsam unterwegs zu sein. in 
der kirche dürfen wir in einer verantwortlichen Gemein-
schaft leben – bei aller Verschiedenheit geeint im Glauben 
an Jesus Christus und verbunden durch die Hoffnung über 
den Tod hinaus. Als kirchenmitglied ihrer Heimatgemeinde 
sind auch Sie Teil eines weltweiten Hoffnungsprojekts: dem 
evangelium treu, den menschen nah, der Zukunft zugewandt.

Ihr Kirchenpräsident 

Christian Schad

… in Der eVAnGeliSCHen kirCHe



Dem leBen …



… einen Sinn GeBen
Glaube, Hoffnung und liebe sind ein tragfähiges Fundament für das ganze leben. Sie befä-
higen und ermutigen, das eigene leben und das leben in Gemeinschaft sinnvoll zu gestalten 
und an der entwicklung einer menschenwürdigen Gesellschaft und Umwelt mitzuwirken. 

in einer Zeit, in der vieles beliebig ist, steht kirche ein für Werte wie Gerechtigkeit, näch-
stenliebe und ehrfurcht vor dem leben. in der Gemeinschaft der kirche wird jeder mensch 
angenommen mit seinen Schwächen und Stärken. kirche begleitet durch die Höhen und 
Tiefen des lebens, gibt orientierung und Halt. Der Glaube an Jesus Christus trägt und fängt 
auf, hilft und motiviert. 



DAS JAHr …



… GemeinSAm Feiern
Sonntage, Feste und Feiertage geben unserem leben einen rhythmus. Advent und Weihnach-
ten, Passionszeit und ostern, Himmelfahrt und Pfingsten – die Grundlagen des christlichen 
Glaubens prägen den Jahresablauf. Seit 2000 Jahren geht Christus so mit uns durch die Zeit. 
Die entscheidenden Stationen des lebens stehen unter Gottes Segen: Taufe und konfirmation, 
Trauung und Beerdigung. Das tröstet und freut, das hilft beim Umgang mit Glück und Unglück 
in unserem leben. Gottesdienst und Abendmahl stärken uns für den Alltag und geben uns 
Gelegenheit, für all das Gute zu danken, das wir erleben. 



Die eVAnGeliSCHe 
kirCHe …



… neU enTDeCken
Jeder mensch hat im Glauben ein unmittelbares Verhältnis zu Gott und Gottes Wort, wie 
es durch die Bibel aufgezeichnet ist. Glaubens- und Gewissensfreiheit, verantwortliches 
Handeln und mut für die eigene Überzeugung einzustehen, haben dem Protestantismus 
von Anfang an sein besonderes Profil gegeben. 

Bei der Diskussion grundlegender Zeitfragen – zum Beispiel im Umgang mit der 
Gentechnik und der Sterbehilfe – bezieht die protestantische kirche darum Position. 

Das kirchliche leben wird in vielen Bereichen von engagierten mitarbeiterinnen und 
mitarbeitern getragen. Angebote für Alleinerziehende und Familien, für Senioren und 
Jugendliche, Fortbildungen, Studienfahrten und vieles mehr stehen auf dem Programm. 



Es gibt mehrere Möglichkeiten:
Sie können sich entweder an eine der folgenden zentralen ein-
trittsstellen in der evangelischen kirche der Pfalz wenden oder 
an ihre Heimatgemeinde, die Sie im Telefonbuch unter 
„kirchen-evangelisch“ oder „kirchen-protestantisch“ finden.
Aber auch bei allen anderen Pfarrämtern unserer landeskirche 
besteht die möglichkeit des (Wieder)eintritts.

Bad Bergzabern, Weinstraße 43, 76887 Bad Bergzabern
 (Sparkassengebäude 1.oG)
 Telefon 0 63 43/70 02-10 0
 mo. – Fr. 9.00 –12.00 Uhr, Do. 14.30 –16.30 Uhr
 dekanat.bad.bergzabern@evkirchepfalz.de

Bad Dürkheim, kirchgasse 9, 67098 Bad Dürkheim
 Telefon 0 63 22/23 75
 mo. – Fr. 9.00 –12.00 Uhr
 dekanat.bad.duerkheim@evkirchepfalz.de
Grünstadt, Prot. Gemeindebüro
 Friedrich-ebert-Str. 15, 67304 eisenberg
 Telefon 0 63 51/72 13
 mo. – Do. 9.00 –12.00 Uhr u. 14.00 –16.00 Uhr; Fr. 9.00 –12.00 Uhr
 gemeindebuero.eisenberg@evkirchepfalz.de
Kaiserslautern, Stiftsstraße 2, 67655 kaiserslautern
 Telefon 06 31/3 62 50 82
 mo., Di., Do., Fr. 9.00 –12.00 Uhr
 prot.dekanat.kl@t-online.de

TreTen Sie ein!



Kusel, luitpoldstraße 3, 66869 kusel
 Telefon 0 63 81/22 01 oder 20 65
 mo. – Fr. 8.00 –15.30 Uhr
 dekanat.kusel@evkirchepfalz.de
Lauterecken, Bahnhofstraße 22, 67742 lauterecken
 Sozial- und lebensberatungsstelle des Diakonischen Werkes
 Telefon 0 63 82/99 31 77
 mo. – Fr. 8.30 –11.30 Uhr
 slb.lauterecken@diakonie-pfalz.de
Ludwigshafen, Turm 33, Cafédrale im lutherturm
 maxstraße 33, 67059 ludwigshafen
 info- und Servicestelle
 Telefon 06 21/5 91 29 78
 Di. u. Fr. 15.00 –18.00 Uhr, mi. 12.00 –15.00 Uhr
 barbara.schipper@evkirchepfalz.de

Neustadt, Schütt 9, 67433 neustadt/Wstr.
 Telefon 0 63 21/39 89 21
 mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
 eberhard.dittus@evkirchepfalz.de
Speyer, ludwigstraße 48, 67346 Speyer
 Telefon 0 62 32/67 66 11
 Di. – Do. 8.00 –16.00 Uhr, Fr. 8.00 –13.00 Uhr
 dekanat.speyer@evkirchepfalz.de
Zweibrücken, kaiserstraße 24, 66482 Zweibrücken
 Telefon 0 63 32/7 35 43
 mo. – Do. 8.30 –12.00 Uhr, 14.00 –16.00 Uhr
 Fr. 8.30 –12.00 Uhr
 Prot.Dekanat-ZW@t-online.de
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landeskirchenrat
Öffentlichkeitsreferat

Domplatz 5
67346 Speyer
Tel.  0 62 32/6 67-14 5 
Fax  0 62 32/6 67-19 9

oeffentlichkeitsreferat@evkirchepfalz.de
www.evpfalz.de


